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Luzerner Stiftsschatz

Zur Symbolik des (Kirchen-)Schlüssels 
vom Mittelalter bis in die Gegenwart 

 1. Januar bis 30. März 2024
Der Schlüssel schliesst ab und er schliesst auf. Mit ihm kann Kostbares geschützt,
aber auch Verborgenes erschlossen werden. Seine Anfänge reichen zurück ins
vierte Jahrtausend v. Chr.; heute wird er zunehmend von Badges abgelöst. –
Anhand einer eindrücklichen Sammlung von Kirchenschlüsseln vom Mittelalter bis
in die Gegenwart sowie bildlicher Darstellungen von Schlüsseln werden verschie-
dene Aspekte der vielschichtigen Bedeutung und Symbolik des Schlüssels
aufgezeigt. Das Christentum sieht Jesus als «Schlüssel Davids», der «den Kerker der
Finsternis und die Fessel des Tode»s öffnet (O-Antiphon, gesungen vor Weihnacht).

                               Für Führungen und weitere Informationen siehe:
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